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Wasserschutzgebiete und  

Hydrogeologische Grundlagen in Hessen 

Wassererschließung 

- Trink-, Brauch-, Mineral- und 

Heilwasser 

 

Wasserschutzgebiete 

- Gutachten, Kataster 

 

 

Grundwasserüberwachung 

- Menge und Qualität 

- Rohwasser (RUV) 

- Arzneimittel 

- Pflanzenschutzmittel 

 

Grundwasserschadensfälle 

- Bewertung 

Hydrogeologische Kartierung 

Grundwasseraufschluss 

in einem ehemaligen 

Tagebau 

Zone I (Fassungsbereich) 

eines  Trinkwasserbrunnens 

Quellfassung ohne 

Einzäunung der Zone I 

Grenze Zone I / II 
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Programm 

Hessisches Landesamt  für Umwelt und Geologie 

   9.00 Eintreffen und  Anmeldung 

   9.30 Begrüßung und Einführung (Inga Schlösser-Kluger, HLUG) 

 

   9.45 Grundlagen der hydrogeologischen Abgrenzung von Wasserschutzgebieten 

           (Dr. Dieter Kämmerer, HLUG) 

 10.15 Festsetzungsverfahren in Hessen 
            (Andreas Fuchs, RP Gießen, Dez. 41.1) 

 10.45 Diskussion 

  

 11.00 Kaffeepause 

  

 11.30 Ausnahmegenehmigungen in Wasserschutzgebieten, rechtliche Aspekte 
            (Thomas Golla, Hochtaunuskreis, Fachbereich Wasser- und Bodenschutz) 

 12.00 Diskussion  

  

 12.15 Mittagspause 

  

 13.15 NAG-Kartierung, Problematik Bodenauftrag nach §12 BBodSchV in Wasserschutzgebieten  
            (Dr. Thomas Vorderbrügge, HLUG) 

 13.45 Modellierung der erosionsbedingten P-Einträge in Gewässer  
            (Dominik Pecoroni, Justus-Liebig-Universität Gießen) 

 14.15 Landwirtschaft in Wasserschutzgebieten (Beratung, Kooperation, Biogasanlagen)  

           (Dr. Matthias Peter, Ingenieurbüro Schnittstelle Boden) 

  

 14.45 Kaffeepause 

  

 15.15 Podiumsdiskussion mit den Referenten (Moderation: Dr. Bernd Leßmann) 

 15.45 Anregungen für künftige Vortragsthemen 

 16.00 Abschluss 
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Hessisches Landesamt  für Umwelt und Geologie 

Internetanwendungen zum 

Grundwasserschutz / zu den 

Wasserschutzgebieten in 

Hessen 
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Hessisches Landesamt  für Umwelt und Geologie 

Impressionen von einer Schutzgebietsbegehung 

  

  

 


